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WETHMAR. Gestern Abend hatte Westfalia Wethmars U23,
Spitzenreiter der Fußball-Kreisliga A 2 Unna/Hamm, Be-
zirksliga-Schlusslicht TuRa Bergkamen zu Gast (nach Re-
daktionsschluss). Am Sonntag (15 Uhr, Im Lindert, Werne)
gastiert das Team von Simon Erling beim Werner SC II aus
der A-Liga Münster. bop

Wethmars U23: Test beim Werner SC II

KURZPASS

LÜNEN. Die Fußballer des Lü-
ner SV suchen Schiedsrichter.
Am Montag, 22. Februar, be-
ginnt um 18 Uhr auf der Anla-
ge des FC Brünninghausen
(Stockumer Straße 241a,
Dortmund) ein neuer Anwär-
ter-Lehrgang für Unparteii-
sche. Der Lüner SV über-
nimmt die Kosten für den
Kurs. Die Teilnehmer werden
zum Lehrgang gebracht und
abgeholt. Der Verein über-
nimmt die Ausstattung. Wei-
tere Vergünstigungen sind
freier Eintritt zu allen Spielen
im Deutschen Fußball-Bund
(begrenztes Kontingent). Pro
Einsatz werden Spesen und
Fahrtkosten gezahlt. Weitere
Hinweise für Interessierte:
› Im Westdeutschen Fußball-
und Leichtathletikverband
wird ein Mindestalter von 15
Jahren vorausgesetzt.
› Die Schiedsrichter-Bewer-
ber müssen Mitglied in einem
Fußballverein sein.
› Die Ausbildung umfasst 15

bis 20 Unterrichtsstunden
an drei bis acht Ausbil-
dungstagen. Anschließend
stehen eine schriftliche
und eine körperliche Prü-
fung an.
›Werden die Prüfungen
geschafft, wird der Unpar-
teiische zunächst in den
unteren Spielklassen ein-
gesetzt und zu Beginn
möglichst von erfahrenen
Kollegen begleitet.
› Bei besonderer Eignung
können die Unparteiischen
zwei Klassen in einem Jahr
überspringen. Bis in die
Bundesliga sollen mindes-
tens sechs bis acht Jahre
veranschlagt werden.
› Die Eignung für die höhe-
re Spielklasse wird durch
Schiedsrichter-Beobachter
festgestellt. Jan-/DFB
.................................................

Informationen gibt es
bei LSV-Sportdirektor

Hasan Kayabasi, Tel. (01 76)
32 14 75 74.
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Die Suche
nach neuen

Schiedsrichtern
Fußball: Lüner SV benötigt Unparteiische

Der Lüner SV sucht neue Unparteiische. Hier sieht LSV-Spieler
Lukas Ziegelmeir (l.) die Gelbe Karte. RN-FOTO GOLDSTEIN (A)

    ANZEIGE

NOT IZEN

LÜNEN. Die Fußball-A-Ligisten
BV Brambauer-Lünen U23
und TuS Niederaden treffen
am Sonntag in einem Test-
spiel aufeinander. Gespielt
wird um 12.30 Uhr in der
Glückauf-Arena (Am Freibad,
Lünen). Für den BVB ist es
der erste Test, für den TuS be-
reits der vierte. bop

Lüner Derby
in Brambauer

HORSTMAR. Der SV Preußen
Lünen bestreitet am Sonntag
(13 Uhr, Bummelberg 30,
Dortmund) sein erstes Test-
spiel der Vorbereitung. Der
Fußball-A-Ligist ist zu Gast
beim SC Dorstfeld II. Die
Dortmunder sind Tabellen-
zehnter der Kreisliga A 1. bop

Preußen gastieren
in Dorstfeld

OBERADEN. Das Testspiel des
Fußball-A-Ligisten SuS Ober-
aden gegen A-Ligist Wernwer
SC II musste gestern Abend
nach einer Halbzeit wegen
widriger Platzverhältnisse ab-
gebrochen werden.

Testspiel
Oberaden - WSC II 1:1 (1:1)

„Es war sehr frostig und
glatt“, erklärt Oberadens Co-
Trainer Heiner Liebezeit. „So
hatte die Partie keinen Wert.“
Das Schlusslicht der Unnaer
A-Liga verkaufte sich ordent-
lich und konzentrierte sich
auf Konter. Bereits nach sechs
Minuten besorgte Dino Sulja-
kovic die Führung. Doch der
Werner SC II aus der Münste-
raner A-Liga war spielerisch
besser und traf folgerichtig
durch Matthias Kerk zum
1:1-Ausgleich. roch

SuS: Kellermann - Triller, Lemos, Schmidt,
Holtze, Daslik, Golly, Liebezeit, Suljakovic,
Erikoglu, Zirwes
Tore: 1:0 Suljakovic (6.), 1:1 (35.)

......................................................
Der nächste SuS-Test fin-
det am Sonntag (14.30

Uhr, Sugambrerstraße, Bergka-
men) gegen den A-Ligisten SV
Stockum statt.

i

SuS-Test nach
45 Minuten

abgebrochen
Fußball

Die Ausbildung stand unter
dem Motto „DFB-Doppel-Pass
2020“, einer Aktion des Fuß-
ball- und Leichtathletik-Ver-
bandes Westfalen (FLVW).
Vor Ort führte die Käthe-Koll-
witz-Gesamtschule in Koope-
ration mit den Fußballern des
Lüner SV Regie.

Schulleiter Reinhold Bau-
hus stärkte bei der Übergabe
der Zertifikate das Selbstbe-
wusstsein der Kids, die von
seiner und weiteren Schulen
aus Lünen und Werne kom-
men: „Nutzt diese Zertifikati-

on als Eintrittskarte. Setzt eu-
re Fähigkeiten ein!“ Damit
wies er auf weitere sportliche,
schulische und berufliche
Möglichkeiten hin, die dieser
erste und unterste Trainerab-
schluss des Deutschen Fuß-
ball-Bundes bietet.

Klaus Weiling, der als Refe-
rent Schulfußball der Aus-
zeichnung beiwohnte, erläu-
terte: „Ich habe dieses Pilot-
projekt vier Jahre begleitet.
Eure Namen werden jetzt in
der Datenbank der Bundesli-
ga- bis Kreisliga-Trainer des
DFB registriert. Wenn ihr den
nächsthöheren Trainer-
Schein, die C-Lizenz, angeht,
werden euch dafür 30 Stun-
den für die 120 Stunden dau-
ernde Ausbildungszeit gut ge-
schrieben. Macht etwas dar-
aus.“

Laut Weiling gibt es aktuell
in Deutschland 60 Lehrgänge,
davon allein 16 in Westfalen.

„Und bei uns findet in diesem
Jahr der zweite Kurs statt“,
fügte Schulleiter Bauhus hin-
zu. „Schon jetzt liegen uns
Nachfragen von vier Lüner
Grundschulen vor, die einen
von euch als Trainer gewin-
nen möchten.“

Grundschulen, Kindergär-
ten, aber auch die jüngsten
Altersklassen bis zur E-Ju-
gend im Verein sind die Grup-
pen, denen die Junior-Coa-
ches das Einmaleins des Fuß-
balls beibringen können.

Lüggert im Lehrstab
„Aber denkt daran, ihr seid
nicht die Stars, sondern die,
die für Spaß bei der Ausbil-
dung im Fußball sorgen“, ap-
pellierten Faruk Aslantürk,
betreuender Sportlehrer, und
Alexander Lüggert. Letzterer,
Trainer des Fußball-Bezirksli-
gisten TuS Westfalia Weth-
mar, leitete als Mitglied des

Lehrstabes des FLVW die fünf
siebenstündigen Kurse mit
insgesamt 40 Lerneinheiten.
Lüggert: „Ich habe mich ähn-
lich hochgearbeitet, so wie ihr
es jetzt machen könnt. Ich ar-
beite jetzt sieben Jahre für
den Verband. Und, wir haben
hier nicht nur Fußball geübt,
sondern Zuverlässigkeit und
Kompetenz gelernt!“

Lüggert selbst steht derzeit
vor dem Abschluss seiner
Trainer-A-Lizenz.

Über den Doppelpass mit
dem Lüner SV wird die „Koll-
witz“, neben anderen Sport-
arten, auch als DFB-Schwer-
punktschule Fußball einge-
stuft. Mit zu den Zielen ge-
hört der Aufbau einer leis-
tungsstarken Schulmann-
schaft. Der Lüner SV dabei
sieht seine Chance, Schüle-
rinnen und Schüler an den
Verein heranzuführen.

Bernd Janning

LÜNEN. Zwei Mädchen und 16
Jungen haben am Donnerstag
stolz die Zertifikate zum DFB-
Junior-Coach entgegen ge-
nommen. Da alle Teilnehmer
bestanden, fand die Ausbil-
dung der ab 15-jährigen Ju-
gendlichen an der Käthe-Koll-
witz-Gesamtschule einen sehr
erfolgreichen Abschluss.

Fußball: 18 Käthe-Kollwitz-Schüler nun DFB-Coaches / Kooperation mit Lüner SV

Die Prüfung gemeistert

Die erfolgreichen Lehrgangsteilnehmer zusammen mit Reinhold Bauhus (o.v.l.), Schulleiter der Käthe-Kollwitz-Gesamtschule, Klaus
Weiling vom Fußball- und Leichtathletikverband Westfalen, Rolf Nehling, Sportlicher Leiter des TuS Westfalia Wethmar, Werner
Krause, Jugendleiter des Lüner SV, Kollwitz-Sportlehrer Faruk Aslantürk und Lehrgangsleiter Alexander Lüggert. RN-FOTO JANNING
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